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Irina Gradinari (Dr. phil.) lehrt Germanistik und Slavistik an der
Universität Trier. Ihre Forschungsschwerpunkte liegen auf den Gen-
der Studies, der Psychoanalyse, den Erinnerungstheorien und der
komparatistischen Literaturanalyse. Ihr besonderes Interesse gilt den
Kultur- und Filmwissenschaften.
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Die vorliegende Arbeit wurde 2009 als Dissertation im Fachbereich
II der Universität Trier vorgelegt und im Jahr 2010 verteidigt.
 
Der Abschluss der Arbeit wurde gefördert durch ein Stipendium
(2006-2008) des Deutschen Akademischen Austauschdienstes
(DAAD).
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Die Gewalt rundweg abzulehnen, sie als 

„böse“ zu verdammen, ist eine ideologische 

Operation und Mystifizierung, die dazu 

dient, die fundamentalen Formen der ge-

sellschaftlichen Gewalt unsichtbar zu ma-

chen. 

SLAVOJ ŽIŽEK/GEWALT – 

SECHS ABSEITIGE REFLEXIONEN, S. 179. 
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